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Beschäftigte des Bundes 
Start der Verhandlungen 
zur Tarifpflege 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
der dbb und der Bund haben Verhandlungen zur so genannten 
Tarifpflege aufgenommen. Dabei prüfen die Tarifvertragsparteien 
die Tarifverträge, die mit dem Bund abgeschlossen wurden, auf 
Anpassungsbedarf. Die betroffenen Mitgliedsgewerkschaften 
des dbb haben im Vorfeld zahlreiche Themen übermittelt, die wir 
in die Verhandlungen eingebracht haben.  
 
Fokus auf die Entgeltordnung Bund 
Im Mittelpunkt der Tarifpflege steht aktuell die Entgeltordnung Bund. 
Ziel des dbb ist es, die Entgeltordnung so weiterzuentwickeln, dass die 
Tätigkeiten der Kolleginnen und Kollegen in ihrer Wertigkeit zutreffend 
abgebildet werden und der Bund als Arbeitgeber attraktiv und konkur-
renzfähig bleibt. Neben weiteren Bereichen sind beispielsweise fol-
gende Tätigkeitsmerkmale in der Diskussion: Meisterinnen und Meis-
ter, Rechnerinnen und Rechner von Bezügen, Beschäftigte beim Bun-
desamt für Logistik und Mobilität, nautische Beschäftigte, Beschäftigte 
in Gesundheitsberufen, Beschäftigte in Bäderbetrieben, Wächterinnen 
und Wächter, Beschäftigte in Küchen. Teilweise zeichnen sich bereits 
Einigungen ab. In vielen Bereichen gibt es jedoch noch Gesprächsbe-
darf. 
 
Fortsetzung folgt 
Die Verhandlungen zur Tarifpflege werden über den Sommer fortge-
setzt. Sobald wir eine Einigung erzielt haben, werden wir im Detail be-
richten. 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder unserer  
Fachgewerkschaften! 

Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten 
kompetente Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 
Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des öffentlichen Diensts und 
seiner privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in 
tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle 
von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich 
überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige 
Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten 
im öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den 
Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort 
über www.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere 
Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen 
Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt 
sich! 
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Hintergrund 
Die nächste Einkommensrunde mit den Arbeitgebern von Bund und 
Kommunen wird Anfang des Jahres 2025 beginnen. Die Forderun-
gen werden am 9. Oktober 2024 beschlossen. Jedoch besteht regel-
mäßig auch außerhalb der Einkommensrunden vielfältiger Anpas-
sungsbedarf in den Tarifverträgen, um diese an aktuelle Entwicklun-
gen anzupassen und praxistauglich zu halten. Der dbb fordert die 
Arbeitgeber daher regelmäßig zur so genannten Tarifpflege auf, um 
auch außerhalb der großen Verhandlungsrunden im Gespräch zu 
bleiben. 
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